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BAND II 1911 HEFT 4

Zur Unterscheidung der Butterarten.

Ton Prof. Dr. P. SCHAPPER und Dr. Th. von PEDDENBERG.

(Mitteilung aus dem Laboratorium des Schweiz. Gesundheitsamtes.)

Zur Unterscheidung der Rahmbutter von der Vorbruchbutter dient seit

einiger Zeit die von F. Schaffer1) vorgeschlagene Probe mit Scharclinger' s

Reagens. Dieses Reagens, eine Methylenblau-Formalinlösung (M. E.-Reagens),
wurde von Schardinger2) zur Unterscheidung von ungekochter und gekochter
Milch verwendet.

Die in der ungekochten Milch vorhandene Aldehyd-Reduktase, auch

Aldehyd-Katalase genannt, bewirkt bei 40—45° in einigen Minuten die
Reduktion des Methylenblaus zu Leukomethylenblau ; die Lösung wird also

entfärbt, während gekochte Milch das Reagens nicht entfärbt.
In analoger Weise entfärbt die Buttermilch aus Rahmbutter das

Reagens, während diejenige aus Vorbruchbutter, einem Produkt der unter
Zusatz von Sauer (Molkenessig) längere Zeit auf 70—80° erhitzten Käsemolke,
dies nicht mehr vermag. Eingehend studierte M. Sandoz3) die Anwendung
der Reaktion auf Butter. Die Butter wird in einem Wasserbad von 40°

geschmolzen. 10 cm3 des Schmelzrückstandes werden mit 10 Tropfen Scharding

er's Reagens versetzt und ins Wasserbad von 40—45° gestellt. Bei
Rahmbutter tritt nach 3—5 Minuten Entfärbung ein, bei Vorbruchbutter
ist die Blaufärbung in der Regel selbst nach einer halben Stunde noch

nicht verschwunden.
In einer kürzlich erschienenen Arbeit führt G. Köstler4) aus, dass die

') Sanit.-Demographisches Wochenbulletin der Schweiz, 1907.

a) Ztschr. Unt. d. Nahr. u. Gen. 1902, 5, 1113.

3) Vergl. Sandoz, Ueber Vorbruchbutter und ihre Unterscheidung von der

Kahmbutter, Inauguraldissertation, Bern 1909.

4) Zur Charakterisierung unserer schweizerischen Butterarten, Laudwirtsch. Jahrbuch
der Schweiz, 1911, 249.
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